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Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Brinckmansdorf

Sitzungstermin: Dienstag, 02.07.2019

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 19:30 Uhr

Ort, Raum: Klassenraum Grundschule "John Brinckman", Vagel-Grip-Weg 10a, 18055 
Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Karl Scheube SPD  
reguläre Mitglieder  

   Patrick Tempel CDU/UFR  
   Klaus Költzsch CDU/UFR  
   Siegfried Kalendruschat DIE LINKE.PARTEI  
   Diethard Lang DIE LINKE.  
   Marco Döbel CDU/UFR  
   Dr. Jörg Siebold BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
   Rainer Penzlin Rostocker Bund  
   Roger Schmidt Rostocker Bund  
Verwaltung  

   Stephanie Bornstein Ortsamt Mitte  
   Katrin Wieden Ortsamt Mitte  
Gäste  

    Baumgärtel Presse Ostseezeitung  

Tagesordnung:
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(öffentlich)

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit

2 Änderung der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.06.2019

4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

5 Information zum Realisierungszeitraum  Bänke in Kassebohm und Spielplatzkonzept der 
Hanse- u. Universitätsstadt Rostock

6 Verwendung des Budgets Ortsbeiräte

7 Informationen des Ortsamtes und des Ortsbeiratsvorsitzenden

8 Verschiedenes

9 Schließen der Sitzung

Protokoll:

(öffentlich)
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TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Herr Scheube begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Der Ortsbeirat ist 9 
Mitgliedern beschlussfähig, da 9 von 9 Mitglieder anwesend sind.

TOP 2 Änderung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form bestätigt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.06.2019

Offene Protokollpunkte:
  
Herr Scheube spricht folgende Punkte an:
   
Protokoll vom 04.06.2019 TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner 
Der Radweg Höhe ehemalige Kaufhalle Hüerbaasweg ist fast zugewachsen. Der Eigentümer des 
Grundstückes sollte zum Rückschnitt und der Reparatur des Gehweges, der im Rahmen der Fällarbeiten 
sehr in Mitleidenschaft gezogen wurde, aufgefordert werden. Der Protokollauszug wurde an das Amt für 
Stadtgrün geschickt. 
Es erfolgte noch keine Rückmeldung.

Der Absatz von 4 cm des Gehweges an der Kreuzung, Seite Mercedes, ist noch nicht behoben.
Der Zustand entspricht der Norm.

Zur Großveranstaltung vom 23.04.2019 beim Trihotel (parkende Fahrzeuge bis in den Wald hinein).
Herr Döbel hat mit dem Veranstalter gesprochen. Der Veranstalter verweist an der
Rezeption seine Gäste auf die öffentlichen Parkflächen. 

Herr Költzsch machte auf den fehlenden Asphalt im Kösterbecker Weg, neben der Einfahrt zu Nr. 35-40 
aufmerksam.
Das Ortsamt hat den Hinweis an das Amt für Verkehrsanlagen weitergeleitet.
Lauf Anruf vom 02.07.2019 vom Amt für Verkehrsanlagen wurden die Aufbrüche verschlossen.

Zur Verkehrssituation der Grundschule „John-Brinckman“ beim Hole und Bringedienst
macht Herr Scheube den Vorschlag mit 3 Ortsbeiratsmitgliedern , dem Elternrat und der 
Schulleiterin Frau Leiding eine Vorortbegehung durchzuführen um Vorort zu sichten, was zu 
diesem Problem getan werden kann.
Herr Scheube schlägt vor, den Termin in ein kurzes Zeitfenster zu setzen.

Frau Bornstein erklärt, dass der Vagel-Grip-Weg eine 30iger Zone ist und nach langem Ringen ein 
verkehrsberuhigter Bereich.
Empfehlenswert wäre eine sichere Wegführung, Bau eines Gehweges zur Waldseite.

Frau Bornstein bittet den Ortsbeirat 3 Vorschläge für den Haushalt 2019/2020 zur notwendigen 
Instandsetzung von Gehwegen zu unterbreiten. Das Amt für Verkehrsanlagen prüft dann die 
tatsächliche Notwendigkeit.

Zur Problematik Sperrung Neubrandenburger Straße: 
Nach Rücksprache mit der Verkehrsbehörde kann ein früheres Hinweisschild auf die Sperrung nicht 
erfolgen. 
Eine Umleitung auf die Autobahn ist nicht möglich, da dort die Mindestgeschwindigkeit von 60 Km/h 
gefahren werden muss. Das trifft z. B für Landwirtschaftliche Fahrzeuge, Traktoren, 
Behindertenfahrzeuge, Mofa´s die ja auch fahren müssten nicht zu bzw. kann nicht gewährleistet werden.
Die Straßenbaumaßnahme dauert voraussichtlich bis Ende Juli.
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Herr Scheube berichtet von einer Nachfrage einer Familie aus dem Vicke-Schorler-Ring.
Diese berichten über das zunehmende Verkehrsaufkommen, vor allem von LKW’s.
Die Geschwindigkeit wird nicht eingehalten und fordert eine durch gehende 30 -iger Zone.
Auch die Aufstellung von Blitzern sollte in Betracht gezogen werden.
Die Mail wurde an die Verkehrsbehörde weitergeleitet.

Zum Problem Heckenschnitt in der Gartenanlage Riekdahl (Weg parallel zur Bahnanlage vom 
Verbindungsweg in Richtung Riekdahl) . Die Weiterleitung ist durch das Ortsamt erfolgt. Es gibt noch 
keine Rückmeldung vom Amt für Stadtgrün.

Desolater Zustand des Sportplatzes Kassebohm Richtung Autobahn. Die Weiterleitung ist durch das 
Ortsamt erfolgt. Es gibt noch keine Rückmeldung vom Amt für Stadtgrün.

Herr Tempel ist mit der Antwort der Verkehrsbehörde zur Problematik Neubrandenburger Straße nicht 
einverstanden. Herr Tempel ist für die Lösung eines frühen Hinweisschildes auf der Autobahn.
Frau Bornstein erklärt, zusätzliche Vorwegweisung in Form eines frühen Hinweisschildes wurde vom 
Landesstraßenbauamt nicht genehmigt. Eine Umleitung über die Autobahn ist nicht zulässig. Da in 
diesem Bereich die Mindestgeschwindigkeit von 60 km die Stunde gilt, die nicht mit allen Fahrzeugen 
gewährleistet werden kann.
Frau Bornstein macht deutlich, dass die Entscheidung für den Verlauf der Umleitung hingenommen 
werden muss. Bei dem Vicke-Schorler-Ring handelt es sich um eine öffentliche Straße. Das Zeitfenster 
bis Ende Juli ist absehbar.

Da keine Ergänzungen und Widersprüche eingegangen sind, gilt die Niederschrift vom 04.06.2019 als 
genehmigt.

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

Ein Anwohner macht auf die Straße an der alten Wassermühle in der alten Dorfstraße nach Riekdahl 
aufmerksam. Sie ist teilweise zugewachsen.
Für die Sitzung im Oktober ist geplant, den Tagesordnungspunkt Verkehrssicherheit Schulweg auf die 
Tagesordnung zu setzen. Zu diesem TOP soll das Amt für Verkehrsanlagen sowie Vertreter der John-
Brinckman-Schule die Schulleiterin Frau Leiding eingeladen werden.

Ein Anwohner macht auf den desolaten Zustand des Fußweges im Hüerbaasweg, parallel ehemalige 
Kaufhalle, aufmerksam. Die Steine sind kaputt und zugewachsen. Das Ortsamt leitet den Hinweis an das 
zuständige Fachamt weiter. (siehe Top. Protokollkontrolle)

Ein Anwohner macht auf die schlechte Beleuchtung beim Fahrradweg Beginn Trihotel und Gehweg 
Tessiner Straße aufmerksam. 
Herr Scheube erklärt, der Bauausschuss wird sich auf einer der nächsten Sitzung mit dem Thema 
befassen.

Herr Schmidt berichtet, dass auf dem Gehweg im Vagel-Grip-Weg und im Zorenappelweg (an der Ecke) 
ständig Wasser steht.
Das Ortsamt leitet den Hinweis an das zuständige Fachamt weiter.

Die Elternratsvorsitzende der John-Brinckman-Schule fragt an, ob der Vagel-Grip-Weg als Schulweg 
nicht auch auf die Prioritätenliste gesetzt werden kann. 

Eine Anwohnerin bemängelt, dass die Anbindung des Radweges an die Neubrandenburger Straße fehlt.
Herr Scheube gibt an, eine generelle Sanierung ist angedacht und in Planung.

Ein Anwohner aus dem Eichhörnchenweg möchte für sein altes Problem ein Termin beim neuen 
Oberbürgermeister und wünscht bei diesem Vorhaben Unterstützung vom Ortsbeirat.

Herr Scheube erbittet vom Amt für Umweltschutz eine Liste für die Aufstellungsorte der 
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Hundekottütenspender.
Das Ortsamt leitet die Bitte an das Amt für Umweltschutz weiter.

TOP 5 Information zum Realisierungszeitraum  Bänke in Kassebohm und Spielplatzkonzept 
der Hanse- u. Universitätsstadt Rostock

Herr Scheube macht Angaben zum TOP. Dieser wurde bereits auf der letzten OBR-Sitzung am 
04.06.2019 behandelt.
Die OBR- Mitglieder hatten die Möglichkeit sich nochmals mit der Thematik auseinanderzusetzen.

Herr Scheube bittet die OBR-Mitglieder um Vorschläge oder Bestätigung der Standorte für Bänke in 
Kassebohm.
Herr Schmidt findet die Vorschläge vom Amt für Stadtgrün sehr gut ausgewählt. Herr Döbel fragt nach, 
mit welchem Material Holz oder Metall die Bänke ausgestattet werden.
Herr Scheube erklärt sich mit der Gestaltung der Bänke mit Holz einverstanden.

Der Ortsbeirat gibt den vorgelegten Vorschlägen der Standorte der Bänke in Kassebohm seine 
Zustimmung und bittet um Prüfung ob die Möglichkeit besteht auf eine zusätzliche Aufstellung 
einer Bank im Rudolf-Bartels-Weg.  

TOP 6 Verwendung des Budgets Ortsbeiräte

Es wurden noch keine Anträge an den Ortsbeirat gerichtet. Herr Scheube bittet nochmals um Vorschläge 
zur Verwendung des Budgets.

TOP 7 Informationen des Ortsamtes und des Ortsbeiratsvorsitzenden

Herr Scheube erklärt, dass keine Informationen vorliegen.

Frau Bornstein verliest ein Schreiben vom Amt für Stadtgrün. Bei der Jährlichen Baumkontrolle ist 
aufgefallen, dass Bürger immer wieder illegal ihren Grünschnitt in der Waldfläche Tessiner Straße 
entsorgen. In der Zeit von 2018/ 2019 wurden neben der Grünschnittentsorgung, eine neue Schneise 
durch die Bürger freigeschnitten und junge Bäume gefällt.
Dieser Grünschnitt erschwert dem Amt für Stadtgrün die Baumkontrolle, da eine Kontrolle der 
Wurzelanläufe und des unteren Stammes nicht möglich ist.
Ebenso kann die Verkehrssicherheit der Bäume so nicht gewährleistet werden.
Das Fällen von jungen Bäumen ist ohne Genehmigung nicht erlaubt. 
Das Amt für Stadtgrün möchte mit dieser Information die Kritik einer fehlenden Beräumung nach 
Schnittmaßnahmen vermeiden, da der Verursacher ein anderer ist.

Das Amt für Stadtgrün bittet deshalb das Ortsamt, diese Information auf der Ortsbeiratssitzung bekannt 
zu geben und die Bürger über die Unrechtmäßigkeit ihres Handelns und die daraus entstehenden Problem 
zu informieren.

Das Amt für Stadtgrün bittet um Unterstützung und einer Stellungnahme zu diesem Sachverhalt 
vom Ortsbeirat.

Frau Bornstein zeigt an Hand von Bildern dem Ortsbeirat die betreffenden Flächen in der Tessiner Straße/ 
Parkplatz und Höhe Ringelrankenweg.

Herr Scheube erklärt, der Ortsbeirat Brinckmansdorf unterstützt das Amt für Stadtgrün
bei dem Vorhaben zum Erhalt der Standsicherheit der Bäume in Brinckmansdorf.
Die illegale Entsorgung des Grünschnittes verurteilt der Ortsbeirat auf’s schärfste.

Herr Scheube macht den Vorschlag, eine neue Begehung mit dem Stadtforstamt mit Herrn Harmuth in 
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einem kurzen Zeitfenster zu setzen.

Herr Scheube informiert, dass eventuell der Haushaltsplan 2020/2021 im September ein Thema sein wird.

TOP 8 Verschiedenes

Zu diesem TOP gibt es keine Informationen.

TOP 9 Schließen der Sitzung

Herr Scheube schließt die Sitzung. 
Die nächste OBR-Sitzung findet durch die Sommerpause am 03.09.2019 um 18.30 Uhr statt.
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